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AUF EIN WORT – JUENGER WERDENVORWORT

Die Evangelien erzählen, dass Menschen faszi-
niert waren von dem, was Jesus sagte und tat. 
Jesus sprach sie an. Jesus lud sie ein, ihn auf 
seinem Weg nach Jerusalem zu begleiten. Einige 
von ihnen entschieden sich dafür und wurden zu 
Jüngerinnen und Jüngern Jesu. 

In unserer Kirche hören die meisten von Jesus 
zum ersten Mal als Kinder oder Jugendliche. Es 
werden ihnen Geschichten von Jesus erzählt. 
Sie erleben Gemeinschaft mit anderen Gemein-
degliedern. Sie lernen den christlichen Glauben 
kennen und werden so zu Jüngerinnen und Jün-
gern. 

Die Arbeit der Evangelischen Jugend in Westfalen 
geschieht daher unter dem Namen juenger. 

Das Redaktionsteam hat für diese Kontakte-Aus-
gabe das Schwerpunktthema «juenger werden» 
gewählt. Es geht um die Kinder-  und Jugend-
arbeit in unserer Gemeinde. So stellt sich z.B. der 
Vorstand der Jugend vor. Es gibt Einblicke in die 
Arbeit mit Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Jana Baden, unsere Praktikumsstudentin, er-
zählt von dem, was sie in den vergangenen Jah-
ren in unserer Gemeinde gemacht hat. Und na-
türlich wird auch das neue juenger – Programm 
veröffentlicht. 

Darüber hinaus finden Sie – wie immer – viele 
weitere Informationen aus den anderen Arbeits-
bereichen unserer Gemeinde. Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß beim Lesen und Entdecken und 
freuen uns, Sie bei einer Veranstaltung oder bei 
den Gottesdiensten der nächsten Zeit zu begrü-
ßen. So sind wir gemeinsam unterwegs, Jünge-
rinnen und Jünger Jesu zu werden, zu sein und 
zu bleiben. 

Ihr Redaktionsteam

langes Abenteuer werden sollte. Und Petrus und 
Andreas folgten dieser Einladung. Sie vertrauten 
sich und ihr Leben Jesus an, ohne zu wissen, was 
alles noch kommen und passieren würde. Aber 
die Worte Jesu erreichten sie. Sie wussten: ja, wir 
wollen mit Jesus mitgehen, uns gemeinsam auf 
den Weg machen:

Auf einen gemeinsamen Lebensweg, auf dem sie 
gemeinsam wachsen sollten in ihrem gemein-
samen Glauben. Auf einem Weg, auf dem sie 
sich gegenseitig unterstützten, echte und wahre 
Freundschaft entwickelten und jede*r von ihnen 
Wichtiges für die Gruppe beitragen konnte. 

Sie wurden aber nicht einfach nur Jünger*innen. 
Es war ebenso eine Aufgabe: Menschen die Bot-
schaft Jesu weiterzugeben, sodass auch sie Jün-
ger*innen Jesu wurden. 

Jünger*in werden und sein ist damals wie heute 
ein Weg, auf dem alle immer mitgehen, dazusto-
ßen und die Gemeinschaft bereichern können, 
und noch dazu eine spannende Aufgabe, die im-
mer wieder vor neue Herausforderungen stellt 
und unglaublich bereichert. Jünger*in werden 
ist eine Einladung Jesu an uns Menschen, ihm zu 
folgen und andere Menschen mit auf diesen Weg 
zu nehmen. 

Jünger*in werden ist ebenfalls eine Aufgabe 
unserer Gemeinde: immer wieder neu die Bot-
schaft Jesu an die Menschen und in die Welt hi-
nauszutragen. Dabei sind einige Menschen in der 
Gemeinde schon sehr lange Jünger*in. Doch wie 
bereits zu Zeiten Jesu sind wir immer wieder auf 
dem Weg, Menschen neu für die Botschaft Jesu 
zu begeistern, uns immer wieder neu auf den Weg 
zu machen und neue Wege einzuschlagen, damit 
auch heute noch Menschen diesen Weg mitgehen 
und Jünger*in werden. 

Jünger zu werden, ist ein Ziel jeder Gemeinde: 
jede Gemeinde braucht neue Jünger*innen und 
muss wieder jünger werden, um ihrem Auftrag 
gerecht zu werden. 

Jünger zu werden – diesem Ziel ist auch die Ev. 
Kirchengemeinde Haltern verpflichtet. Und an 
diesem Ziel arbeiten viele in der Gemeinde mit. 
Vor allem das großartige Engagement der Ju-
gendlichen im Rahmen der Jugendarbeit – die 
sich passenderweise juenger nennt – ist hier her-
vorzuheben. Die Jugendlichen bringen sich mit 
Leib und Seele für die Kinder- und Jugendarbeit 
und ihre Gemeinde ein: sie setzen ihre Ideen im 
Juenger-Programm um, um andere Kinder und 
Jugendliche in die Gemeinschaft einzuladen, ste-
hen bei der Konfiarbeit als Teamer*in den Konfis 
als Ansprechpersonen zur Verfügung oder setzen 
sich im Jugendvorstand für die Belange von Ju-
gendlichen ein und gestalten einen wichtigen Be-
reich gemeindlicher Arbeit mit. Wie schön, dass 
ihr da seid und auf unserem gemeinsamen Weg 
dafür sorgt, dass unsere Gemeinde jünger wird!

Sabrina Zaffke

Liebe Leserinnen, liebe Leser! Als Kind und Jugendli-
che habe ich Bücher und 
Hörspiele von TKKG ver-
schlungen. Ich war begeis-
tert, wie die vier Freunde 
Tim, Karl, Klößchen, Gabi 
zusammen mit ihrem 
Cockerspaniel Oskar ge-

meinsam Abenteuer erlebt haben, miteinander 
unterwegs gewesen sind und sich gegenseitig 
in schwierigen Situationen beigestanden haben. 
Wie die vier Jugendlichen viele Herausforderun-
gen gemeistert und ihren Teil zu einer gerechten 
Welt beigetragen haben, indem sie Rätsel gelöst, 
Verbrechen aufgeklärt und einfach am besten zu-
sammen funktioniert haben. Durch TKKG wusste 
ich: Freundschaft und gemeinsamer Einsatz für 
das Gute sind das Wichtigste überhaupt im Le-
ben. Ich war damals echter Fan von TKKG – Jün-
gerin – so könnte man biblisch sagen. 

Denn auch die Jünger*innen in der Bibel sind ge-
meinsam durch dick und dünn gegangen, haben 
den Wert von Freundschaft und Gemeinschaft 
erlebt und ein großes Ziel vor Augen gehabt: 
den Willen Gottes zu erfüllen und weiterzusagen 
von der Liebe Gottes zu uns Menschen, von der 
Hoffnung, die der Glaube an Gott und an Jesus 
Christus in ihnen selbst geweckt hat, sodass sie 
Jünger*in geworden sind. 

Doch wie sind die späteren Jünger*innen Jesu 
eigentlich dazu geworden? Matthäus schildert 
dies anhand der Erzählung von den ersten Jün-
gern folgendermaßen: 

Als Jesus am See Gennesaret entlangging, sah 
er zwei Brüder: Simon, der Petrus genannt wird, 
und seinen Bruder Andreas. Sie warfen gerade 
ihre Netze in den See aus, denn sie waren Fischer. 
Jesus sagte zu ihnen: »Kommt, folgt mir! Ich ma-
che euch zu Menschenfischern!« Sofort ließen sie 
ihre Netze liegen und folgten ihm. (Mt 4,18-20)
Jesus rief die Fischer, auf die er traf, zu sich. Sie 
sollten ihm folgen und mit ihm ihr Leben verbrin-
gen – für eine gemeinsame Sache, die ein lebens-
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JUENGER-PROGRAMM

mit großer Freude möchten wir uns als Jugend-
vorstand der Kirchenjugend für das Jahr 2024/25 
vorstellen. Unser Team setzt sich aus Gudrun, 
Jey, Josefine, Lyonel, Mika und Thore zusam-
men. Wir sind alle bereit dafür, uns leidenschaft-
lich dafür einzusetzen, um das Leben und die Ge-
meinschaft unserer Kirche für die Jugendlichen 
zu gestalten und zu bereichern. Inzwischen sind 
wir schon seit einigen Jahren in der Jugend ak-
tiv, und einige von uns engagieren sich schon im 
zweiten Jahr im Jugendvorstand. 

Unser Hauptanliegen ist es, das Juenger-Pro-
gramm zu erstellen und weiterzuentwickeln. Da-
bei wollen wir besondere Rücksicht auf Wünsche 
und Verbesserungsvorschläge von Konfis neh-
men. Wir wollen zeigen, dass das Konfijahr mehr 
als nur das typische Bibellesen ist, sondern viel 
mehr. Gemeinschaft, Spaß, Wohlbefinden und 
für Vieles mehr wollen wir sorgen. Dafür haben 
nicht nur der Jugendvorstand, sondern auch alle 
anderen Teamer eine besondere Schulung ab-
solviert, um den Konfis eine bestmögliche Zeit zu 
geben. In den letzten Monaten gab es Film- und 
Spielabende oder wir haben Ausflüge zum Bei-
spiel in die Trampolinhalle gemacht. Die Ideen 
sammeln wir jedes halbe Jahr zusammen bei 
einer Vollversammlung der Jugend. 

Diese Begleitung und Unterstützung für die Kon-
fis sind für uns als Jugendvorstand ein sehr wich-
tiges Ziel. Als Jugendvorstand haben wir immer 
ein offenes Ohr für die Konfis. Gemeinsam wollen 
wir den Übergang vom Konfijahr zu den Jugend-
aktionen so positiv wie möglich gestalten. Dabei 
beschränken wir uns aber nicht nur auf die Konfis 
unserer Gemeinde, sondern laden auch immer 
alle anderen Jugendlichen aus ganz Haltern, aus 
dem ganzen Kreis Recklinghausen, jeden, der 
Lust hat, ein. 

Regelmäßig posten wir dafür auf Social Media 
(auf Instagram und TikTok juenger_haltern) Bei-

träge, um zu Aktionen einzuladen oder machen 
Videos über die verschiedenen Aktionen. 

Dazu gibt es auch immer einen Juenger-Flyer für 
jedes Halbjahr, wo die aktuellen Aktionen drauf-
stehen. Diesen kann man sich im Paul-Gerhardt-
Haus abholen. 

Alle ein bis zwei Monate trifft sich der Jugendvor-
stand, um gemeinsam einen Rückblick auf die 
vergangene Zeit zu werfen und zu schauen, was 
man noch weiter zugunsten der Jugendlichen 
verbessern kann. Ebenso treiben wir Verände-
rungen oder Neuanschaffungen wie Deko oder 
im letzten Jahr den Basketballkorb an. Wir pro-
fitieren von jedem einzelnen und können durch 
die Zusammensetzung von freiwillig aufgestell-
ten und bei einer Wahl gewählten Teamern ge-
meinsam die Jugend lebendiger und einladen-
der gestalten. 

Wenn ihr also Fragen, Ideen oder einfach Lust auf 
eine gemeinsame Zeit habt, kommt gerne auf 
uns zu. Wir freuen uns auf euch und auf alles, was 
noch kommen wird! 
Herzliche Grüße 

Euer Jugendvorstand

Liebe Gemeinde, 

Jugendvorstand

Auch in den kommenden Wochen bietet die Ev. 
Jugend wieder einige Programmpunkte für alle 
Interessierten an. Das ausführliche Programm 
und wie man sich anmeldet (für die Ausflüge) 
findet ihr auf unserer Homepage im Bereich Ju-
gend.

	 Montag, 03. März 2025: 
	 Filmabend im Keep*

	 Donnerstag, 03. April 2025: 
	 Konsolenabend im Keep*

	 Dienstag, 20. Mai 2025: 
	� Jugger / Basketball / Fußball im 

Keep

	 Mittwoch, 04. Juni 2025:
	� Vollversammlung  

mit anschließender  
Summer Party im Keep

DER JUGENDVORSTAND UNSERER GEMEINDE STELLT SICH VOR: 
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Liebe Kirchengemeinde Haltern,

ABSCHIED JANA BADEN

Ein Rückblick auf die Entwicklung der Jugendar-
beit in den letzten Jahren zeigt deutlich: Unsere 
Gemeinde hat einen positiven Wandel erlebt, der 
von Vielfalt, Engagement und neuen Impulsen 
geprägt ist. Die Jugendarbeit hat sich weiterent-
wickelt, nicht nur in der Breite der Angebote, son-
dern auch in der Art und Weise, wie junge Men-
schen eingebunden und begleitet werden. 

Ein zentraler Bestandteil dieser Entwicklung ist 
das Juenger-Programm, das sich zu einem viel-
seitigen und lebendigen Angebot für Jugendliche 
entwickelt hat. Dabei spiegelt es die Vielfalt wi-
der, die unsere Gesellschaft ausmacht. Von krea-
tiven Aktivitäten über sportliche Herausforde-
rungen bis hin zu stillen Momenten des Glaubens 
und der Reflexion – für jeden ist etwas dabei. Eine 
besondere Stärke liegt in der Offenheit, mit der 
sich die Jugendarbeit neuen Impulsen öffnet. 
Jugendliche selbst bringen ihre Ideen und Wün-
sche ein und gestalten die Angebote aktiv mit. 
Dadurch entsteht eine Dynamik, die nicht nur 
das Programm, sondern auch die Gemeinschaft 
wachsen lässt. Diese positive Entwicklung war 

nur möglich dank des Engagements vieler Men-
schen: der Hauptamtlichen, der Ehrenamtlichen 
und natürlich der Jugendlichen selbst. Gemein-
sam schaffen wir einen Raum, in dem Glaube, Ge-
meinschaft und persönliche Entwicklung Hand in 
Hand gehen. 

Ein besonderes Highlight unserer Jugendarbeit 
ist die Jugendvollversammlung. Hier haben alle 
Jugendlichen, ob Gemeindemitglied oder nicht, 
die Möglichkeit, das Programm aktiv mitzuge-
stalten. Ihre Ideen, Wünsche und Anliegen stehen 
im Mittelpunkt, und sie entscheiden mit, welche 
Schwerpunkte gesetzt werden und welche Pro-
jekte in Angriff genommen werden. 

Schauen Sie in unser neues Programm auf unse-
rer Homepage (https://www.egha.de/angebote/
jugend) und lassen Sie sich überraschen, was 
sich unser Team alles für Jugendliche zwischen 
12 und 18 Jahren ausgedacht hat!

Jana Baden

RÜCKBLICK: ENTWICKLUNG DES JUENGER-PROGRAMMS

Arbeiten in der Kirchengemeinde, das ist heut-
zutage über viele Wege möglich. Jana Baden hat 
seit 3,5 Jahren Ihren Dienst für uns im Rahmen 
ihres Studiums absolviert. Als Praxisstudierende 
konnte sie so die Fachlichkeit der Universität mit 
der praktischen Arbeit in unserer Kirchengemein-
de verbinden. Bei vielen Dingen hat Jana die Ge-
meindearbeit begleitet. Wir danken ihr für ihr 
Engagement, ihre Perspektiven und ihre Bereit-
schaft. Wir wünschen Jana für ihren beruflichen 

Lebensweg Gottes Segen, tolle Erfahrungen und 
natürlich weiterhin einen Platz in unserer Ge-
meinde.

Wir freuen uns sehr, immer wieder individuelle 
Möglichkeiten zu schaffen, um jungen Menschen 
Einblick in die Arbeitswelt einer Kirchengemein-
de bieten zu können.

Karolin Wengerek

ARBEITEN IN DER KIRCHENGEMEINDE ALS TEIL DES STUDIUMS

mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge blicke ich meinem baldigen Abschied ent-
gegen. Für diejenigen, denen ich mich in den letz-
ten 3,5 Jahren nicht vorstellen durfte: Mein Name 
ist Jana Baden, ich bin mittlerweile 22 Jahre alt 
und durfte mein duales Studium im Bereich So-
zialpädagogik & Management 2021 in unserer 
Kirchengemeinde verbringen. Seitdem habe ich 
so viele großartige Menschen kennenlernen dür-
fen – Menschen, die mich inspiriert, begleitet und 
unterstützt haben. 

Das lachende Auge schaut auf die vielen schö-
nen Erinnerungen, die ich mitnehme, und auf 
die neuen Herausforderungen, die vor mir lie-
gen. Das weinende Auge verabschiedet sich von 
einem Abschnitt, der mich auch als Mensch ge-
prägt hat. 

Es war eine Zeit voller wertvoller Begegnungen, 
berührender Momente und gemeinsamer Erfah-
rungen, die ich nicht missen möchte. Gemeinsam 
haben wir gelacht, innegehalten, gebetet und die 
kleinen und großen Augenblicke des Lebens be-
wusst wahrgenommen. Doch Abschied bedeutet 
auch Veränderung, und ich bin dankbar für all die 
Erfahrungen, die ich mitnehme. 

Zuletzt möchte ich mich noch herzlich bei unse-
rer Diakonin Karolin Wengerek bedanken, die die 
letzten Jahre die Bürokratie mit meiner Uni auf 
sich genommen hat und mich bei all meinen Auf-
gaben unterstützt hat. 

Außerdem gilt ein großer Dank unserem tollen 
Jugendvorstand, der mit immer neuen Ideen und 
Kreativität die treibende Kraft ist, warum sich die 
Jugendarbeit in den letzten Jahren stark verän-
dert hat. Es war schön zusammenzuarbeiten. 

Ein letztes Dankeschön geht an das großartige 
Team von der Blickpunktbande. Gemeinsam mit 
Theresa, Jenny, Lorelai und Samina habe ich die 
Kindergruppe wieder aufleben lassen und bin 
dankbar, mit so kreativen und tollen Menschen 
zusammengearbeitet haben zu dürfen! 

Auch wenn ich meine aktuelle Aufgabe nun bald 
abgeben werde, ist es aber kein Abschied für im-
mer. Ich freue mich darauf, weiterhin ehrenamt-
lich aktiv zu sein und die Gemeinschaft auf diese 
Weise mitzugestalten. 

Auf ein Wiedersehen – oder besser gesagt: Auf ein 
Weitersehen! 

Alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft! 
Jana Baden
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Seit einigen Jahren gehört es zum festen Reper-
toire unserer KonfiZeiten: das Rollenspiel „Lut-
herverschwörung“.

Hineinversetzt ins Jahr 1521 erlebten unsere 
Konfis des Konfijahrgangs 2024/25 die Refor-
mationsgeschichte hautnah. Durch Begegnun-
gen mit reformatorischen Persönlichkeiten wie 
Johannes Bugenhagen oder Elisabeth Cruciger, 
einem liebeskranken Schmied, einem arg klein-
karierten Medicus, engagierten Köchinnen und 
Stadtwachen u.v.m. deckten sie auf, was die Hin-
tergründe hinter der Lutherverschwörung waren 
und wer schließlich Luther aus seiner misslichen 
Lage befreien und entführen durfte.

Mit viel Engagement von unseren Jugend-
teamer*innen, Eltern der Konfis und insbesonde-
re unserer Jugendmitarbeiterin Jana Baden wur-
de das Rollenspiel wieder ein ganz besonderes 
Erlebnis in diesem Konfijahrgang. Vielen Dank!
Sabrina Zaffke

Konfis kommen der Lutherverschwörung auf die Spur

KONFIRMATION

Da im letzten Jahr die Aktion der Konfirmanden-
gruppe in Sythen bei der Waldandacht so großen 
Anklang fand, haben wir auch dieses Jahr mit 
den Jugendlichen aus dem Blickpunkt den Back-
ofen zum Glühen gebracht und leckere Plätzchen 
gebacken.

Dank der tollen Spende, die wir mit unseren Kek-
sen bei dem gemütlichen Draußengottesdienst 
erzielt haben, konnte die Sythener Team Time 
Gruppe wieder mehr Wünsche vom Halterner 
Wunschbaum aus der St. Sixtus-Kirche vom Li-
ons Club erfüllen, als am Anfang erhofft. 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei 
allen Besuchern und Besucherinnen der Wald-
andacht herzlich bedanken, ohne Sie und Euch 
hätten wir die 5 Wünsche nicht erfüllen können.

Theresa Ungelenk

Wenn selbstgebackene Kekse Weihnachtswünsche erfüllen! 

KONFIRMATION

Jakob Alfermann, Jana Basova, Emma Baumeister, Lilly Beckmann, Linus Berse, Jayden Blanke, 
Max Böhmer, Jannis Brink, Mia Bröker, Marta Büttner, Jan Buntrock, Robin Cuhlmann,  
David Dahlhoff, Malte Diether, Tobias Exner, Leon Feldkamp, Emilio Fernandez Lao, Lale Figger, 
Alicja Fonrobert, Klara Gerhke, Marlon Heydeck, Julius Hohenstein, Hannah Huber, Leif Juraschek, 
Lasse Jürges, Jonas Kautsch, Matthias Kejo, Leonie Key, Bastian Kloyer, Fynn-Ole Kniemann,  
Benjamin Knoch, Lara Krebs, Paul Lehmkuhl, Lena-Sophie Lücke, Kiara Celine Lunke,  
Lina Mackewicz, Lars Markgraf, Jonah Martin Lopez, Noah Martin Lopez, Milla Mühlenbrock,  
Mia Müller, Max Mundt, Lawrence Okosun, Jana Philippczik, Lina Reßmann, Tim Ricker, Clara Ronig, 
Luca Schmidt, Abigail Schwettmann, Minu Seidel, Ben Sendrowski, Alex Stehl, Erik Stock,  
Erick Strickling, Flora Teipel, Lenox Tittel, Lasse Töpling, Linn Varbelow, Marie Wieschhaus,  
Lynn Willeck, Lutz Winkler, Mats Wollny

Wir freuen uns, folgende Jugendliche am letzten März- und ersten April- 
Wochenende zu konfirmieren:

In diesem Jahr nehmen 63 Jugendliche an unse-
rem KonfiJahr teil. Wir begannen im Mai mit einer 
KonfiZeit (in der Regel ein Samstagvormittag von 
9.30Uhr bis 13Uhr) zum Kennenlernen. Ein High-
light war wieder das KonfiCamp. Eine Woche in 
den Sommerferien verbrachten wir im Jubi Haus 
Tettenborn. Wir beschäftigten uns mit dem Le-
ben Jesu und hatten durch ein tolles ehrenamt-
liches Team viele lustige Spiele und Aktionen. 
Neben den weiteren KonfiZeiten zu den Themen: 
Reformation, Abendmahl, Diakonie, Gebet und 

Taufe fanden die TeamTimes statt. Kleingrup-
pen, in denen sich die Konfis mit 6 bis 16 anderen 
Konfis regelmäßig trafen, um gemeinschaftliches 
Programm zu erleben. Abschluss des Jahres wer-
den ein besonderer KonfiTag am 16.2. mit dem 
gesamten Kirchenkreis in Recklinghausen sowie 
die Abschluss KonfiZeit sein, bei der verschiede-
ne Projekte der Konfirmanden präsentiert wer-
den.
Karolin Wengerek

Rückblick Konfijahr

Im Mai beginnt das neue KonfiJahr. Aktuell ha-
ben sich 43 junge Menschen angemeldet, die im 
Frühjahr 2026 konfirmiert werden möchten. 

Wer sich noch anschließen möchte, aber die offi-
zielle Anmeldung verpasst hat, nehme bitte Kon-
takt auf zu Sabrina Zaffke: 0160 / 409 06 72.

Hinweis Beginn KonfiJahr
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AUS DER KINDER- UND JUGENDARBEIT

Seit Anfang 2023 trifft sich die Sythener Blick-
punktbande wieder regelmäßig – und hat sich 
seither zu einem festen und beliebten Bestand-
teil der Jugendarbeit entwickelt. Unter der enga-
gierten Leitung von Theresa Ungelenk und Jana 
Baden kommen Kinder jeden Donnerstag von 
16:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Blickpunkt in Sythen 
zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu spie-
len und sich auszutoben. 

Jede Stunde beginnt mit einem kleinen Gebet, 
wodurch die Kinder in eine Atmosphäre der Ruhe 
und Gemeinschaft eintauchen, bevor sie sich in 
die verschiedenen Aktivitäten stürzen. 

Die Aktivitäten sind so abwechslungsreich wie 
die Kinder selbst: Vom kreativen Basteln, das 
die Fantasie anregt, über spannende Spiele, die 
Teamgeist fördern, bis hin zu ausgelassenen To-
bespielen – die Blickpunktbande bietet für jeden 
etwas. 

Ein besonderes Highlight sind immer wieder die 
kleinen Projekte, bei denen die Kinder ihre Wer-

ke präsentieren (zum Beispiel im Rahmen einer 
Kunstausstellung zum Herbstfest in Sythen) oder 
besondere Themen entdecken dürfen. Dabei 
steht nicht nur der Spaß im Vordergrund, son-
dern auch die Möglichkeit, Gemeinschaft zu er-
leben und Freundschaften zu knüpfen. 

Der Erfolg und die ständige Nachfrage nach der 
Blickpunktbande zeigen, wie wichtig und berei-
chernd solche regelmäßigen Angebote für Kinder 
sind. Sie schaffen nicht nur schöne Erinnerun-
gen, sondern auch einen wertvollen Raum, um 
sich spielerisch und mit Freude zu entfalten.

Jana Baden

Verabschiedung von Jörg Winkelströter

Wir freuen uns über bereits 27 Anmeldungen für 
unsere Kinderfreizeit. Ein paar Restplätze gibt es 
noch. 6. Sommerferienwoche (16.-23.8.25), 310€, 
finanzielle Unterstützung ist immer möglich. Für 
Kinder zwischen 8 und 14 Jahren. Weitere Infos 
auf unserer Homepage.

Für unser ehrenamtliches Team suchen wir nun 
noch Unterstützung. Sowohl für die pädagogi-
sche Begleitung als auch für die Küche. Wir ver-
pflegen uns selbst und hoffen darauf, wieder 
jemanden zu finden, der uns vor allem zur Mit-
tagszeit bekocht. Interessierte wenden sich ger-
ne an Diakonin Karolin Wengerek, um weitere 
Details zu besprechen.

Kinderfreizeit 2025
Jona – Unterwegs im Auftrag des Herrn
Das aktuelle Bibelmusical wird am 24. und 25. 
Mai in der Erlöserkirche aufgeführt.

Infos zu Tickets und genauen Uhrzeiten sind zu 
gegebener Zeit über unsere Homepage zu be-
kommen.

Karolin Wengerek

Kindermusical

Die Familie von Pfarrer Jörg Winkelströter hat 
zehn Jahre lang in Basel in der Schweiz gelebt, 
ehe sie im Sommer 2022 nach Haltern zog. Der 
Vertrag in Basel war befristet und die Rückkehr 
nach Westfalen vorgesehen. Die Familie stellte 
aber im Laufe der Zeit fest, wie sehr sie sich doch 
mit der Region im Dreiländereck (Deutschland, 
Frankreich, Schweiz) verbunden fühlt. 

Die evangelische Kirchengemeinde Grenzach-
Wyhlen hatte im vergangenen Jahr eine Pfarrstel-
le zur Besetzung ausgeschrieben. Für sie hat sich 
Pfr. Winkelströter interessiert. Nach mehreren 
Gesprächen hat ihn die badische Landeskirche 

für diese Pfarrstelle vorgeschlagen, und er hat sie 
angenommen. 

Daher wird die Familie Haltern im Sommer 2025 
wieder verlassen. Der Verabschiedungsgottes-
dienst wird am 22. Juni 2025 um 14.30 Uhr in der 
Erlöserkirche stattfinden. 

Das Presbyterium hat eine Arbeitsgruppe gebil-
det, die über die Zukunft der Personalsituation 
berät und im Gespräch mit der Superintendentin 
ist. Aktuell gibt es noch keine konkreten Ergeb-
nisse.

AUS DEM PRESBYTERIUM

Unser kreatives Angebot für Kinder: die Blickpunktbande in Sythen 

3 (8) Paare wurden evangelisch getraut.
Es gab 40 (35) Taufen, davon 2 (2) Erwachsene und Jugendliche.
42 (49) Konfirmationen und 53 (71) Bestattungen.
120 (153) Gemeindeglieder haben uns durch Austritt verlassen und 
3 (7) sind (wieder) eingetreten.
Bei ca. 192 (182) Zuzügen, ca. 232 (238) Wegzügen und ca. 97 (110) verstorbenen Gemeindeglie-
dern betrug die Zahl der Gemeindeglieder am 31.12.2024 ca. 6586 (6.783)

JAHRESSTATISTIK 2024 (2023)

BROT FÜR DIE WELT
In den Gottesdiensten am Heiligabend in Haltern und in den Außenbezirken wurden Kollekten 
für „Brot für die Welt“ in Höhe von insgesamt 5.275,95 Euro gesammelt. Wir danken allen sehr 
herzlich, die etwas dazu beigetragen haben.
Stand: 27.01.2025

LESERFORUM – „DAS BRENNT MIR AUF DER SEELE“

Wir freuen uns über Resonanz. Schreiben Sie 
uns Ihre Meinung! Die Redaktion behält sich das 
Recht vor, eingeschickte Leserbriefe zu kürzen. 
Anonyme Leserbriefe werden nicht berücksich-
tigt.

Senden Sie Ihren Leserbrief mit Namen und 
Wohnort bitte an das Gemeindebüro, 
Reinhard-Freericks-Str. 17, 45721 Haltern am See
E-Mails an info@egha.de

Einsendeschluss für den nächsten Gemeinde-
brief ist der 31. März 2025
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DER HAUSHALT DER KIRCHENGEMEINDE 2025

Bei den nachstehend aufgeführten Zahlen handelt es sich um einen Haushaltsplan – es geht also 
um die Planungen für das Jahr 2025. 

Leider ist es uns nach wie vor nicht möglich, unseren Haushaltsplan der Vorjahre mit den tatsäch-
lichen Ausgaben zu vergleichen. Jahresabschlüsse liegen der Kirchengemeinde weiterhin nicht 
vor. 

HAUSHALTSANSÄTZE IM DETAIL:

Die Gründe für das erschreckende Defizit sind auf der einen Seite Mehrausgaben durch Personal-
kostensteigerungen und allgemeine Kostensteigerungen, auf der anderen Seite gibt es eine deut-
liche Verringerung der Kirchensteuerzuweisung – was sowohl an der veränderten Finanzsatzung 
des Kirchenkreises liegt, aber auch an der allgemein zurückgehenden Kirchensteuer.

Es wird deutlich, dass unsere Kosten für Personal und Gebäude zu hoch sind. Das Presbyterium 
befasst sich derzeit mit Überlegungen, diese Kosten einzudämmen und zeitgleich Möglichkeiten 
weiterer Einnahmen zu erproben.
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AKTION GEMEINDESPENDE 2025

Auf dem Bild lesen Sie die Jahreslosung 2025. 
Wenn man etwas prüft, dann muss man genau 
hinschauen. Das Symbol dafür ist die Lupe. 
Man braucht auch Kriterien. Dafür steht die Bi-
bel, die Sie im Lupenglas entdecken können. In 
der Bibel findet man das Wort Gottes, das Wort 
der Liebe und Barmherzigkeit; das Wort, das 
einem Orientierung und Halt bietet; das Wort, 
das Trost und Hoffnung gibt. 

Unsere Gemeinde ist ein Ort, wo man sich in 
Gottesdiensten und Veranstaltungen mit dem 
Wort Gottes beschäftigt. Es hilft dabei, auf die 
Welt zu schauen, das Gute zu entdecken, um es 
im Kleinen wie im Großen zu bewahren und zu 
fördern. 

Wir sind froh, dass viele Menschen diesen Ort, 
unsere Gemeinde, schätzen und ihn auf vielfäl-
tige Weise fördern, durch ihre Gebete, ihre Teil-
nahme an Veranstaltungen, ihr ehrenamtliches 
Engagement oder durch ihre finanziellen Bei-
träge. Im vergangenen Jahr wurden 31.180,05 
€ im Rahmen der Aktion „Gemeindespende“ 
gegeben. Allen, die etwas dazu beigetragen ha-
ben, danken wir sehr herzlich.

Um diese treue Unterstützung möchten wir Sie 
nun auch 2025 bitten. Angesichts der sinken-
den Kirchensteuerzuweisungen und der stei-
genden Kosten sind wir auf Ihre Hilfe auch in 
diesem Jahr ganz besonders angewiesen.  

Wenn Sie sich mit einer Spende beteiligen 
möchten, dann können Sie die folgende Konto-
nummer DE54 4015 4530 0004 0005 27 oder den 
QR-Code verwenden.

Vom Finanzamt wird ein Kontoauszug für Spen-
den bis 300,00 € anerkannt. Wir stellen schon 
ab 200,- € automatisch eine Bescheinigung aus; 
auf Wunsch auch für kleinere Summen. 

Wenn wir Ihren Beitrag für einen bestimmten 
Arbeitsbereich, z.B. die Kirchenmusik oder die 
Jugendarbeit, oder den Unterhalt eines be-
stimmten Ortes, z.B. ein Gemeindezentrum 
oder den Friedhof, verwenden sollen, dann ver-
merken Sie das bitte bei der Überweisung. 

Mit Ihrer Gemeindespende helfen Sie, Räume 
zu erhalten und Veranstaltungen möglich zu 
machen, in denen Menschen dem Wort Gottes 
begegnen können, es seine positive Kraft ent-
faltet und unsere Gemeinde sich weiterentwi-
ckeln kann. 
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GEMEINDEFOREN

Forum Gemeindemanagement Forum Kommunikation

KIRCHENJAHR – WAS IST EIGENTLICH…

Wie in der Weihnachtszeit gibt es auch in der 
Passions- und Osterzeit kleine Feste. In den kom-
menden drei Monaten sind es allerdings nur drei. 
Ich möchte sie Ihnen hier vorstellen:

25. März: Tag der Ankündigung der Geburt Jesu
Dieses Fest wird neun 
Monate vor der Geburt 
Jesu begangen. Lukas er-
zählt im 1. Kapitel seines 
Evangeliums, dass der 
Engel Gabriel zu Maria 
kam. Er kündigte ihr an, 
dass sie einen Sohn zur 
Welt bringen würde – 
durch die Kraft des Hei-
ligen Geistes. Als Zeichen 
wies er sie auf ihre Ver-
wandte Elisabeth hin, die 
trotz ihres hohen Alters, 
einen Sohn erwartete. 
Der Engel sprach: «Bei 
Gott ist kein Ding unmög-
lich.» Und Maria antwor-
tete: «Mir geschehe, wie 
du gesagt hast.» 

25. April: Tag des Evangelisten Markus
Dieser Tag steht unter dem Bibelwort: Christus 
spricht: Geht hin in alle Welt und predigt das 
Evangelium aller Kreatur. (Markus 16, 15b) Das 
Markus-Evangelium ist vermutlich das älteste, 
das im Neuen Testament überliefert wurde. Der 
Name des Autors wird darin nicht genannt. Und 
auch sonst weiß man nichts Gesichertes über sei-
ne Biographie. 

Paulus hatte einen Mitarbeiter mit Namen Mar-
kus (Apostelgeschichte 12,12; 15, 36-40; Kolosser 
4, 10 und 2. Timotheus 4,11) und Petrus einen 
Schüler Markus (1. Petrus 5,13), aber ob einer 
dieser beiden Männer der Evangelist ist, ist nicht 
bekannt. So kann man über ihn lediglich aus sei-
nem Evangelium etwas über sein theologisches 
Denken und seinen Glauben erfahren. 

Legenden gibt es manche über ihn. So soll er die 
Gemeinde in Alexandria in Nordafrika gegründet 
haben. Am 25. April 68 soll er dort den Märtyrer-
tod gestorben sein. Seine Gebeine wurden im 9. 
Jahrhundert nach Venedig entführt und der Mar-
kus-Dom über ihnen gebaut. 

3. Mai: Tag der Apostel Philippus und Jakobus 
des Jüngeren
In den ersten drei Evangelien wird Philippus nur 
in der Jüngerliste Jesu erwähnt. Bei Johannes 
gibt es mehrere Stellen, die von ihm erzählen 
(1, 43-51; 6, 5-7; 12, 20-22; 14, 7-11). Philippus 
möchte z.B., dass Jesus ihnen den Vater zeigt. Je-
sus antwortet darauf, dass er im Vater ist und der 
Vater in ihm. In Jesus können sie Gott den Vater 
erkennen. Die Legende erzählt, dass Philippus in 
der heutigen Ukraine den Tod fand. Jakobus wird 
nur in den Jüngerlisten erwähnt und wird dort 
als Sohn des Alphäus bezeichnet. Er soll der Le-
gende nach um 62 in Jerusalem gestorben sein. 

Damit ist die Serie über die kleinen Feste im evan-
gelischen Kirchenjahr beendet. 
Jörg Winkelströter

DIE KLEINEN FESTE DER MONATE MÄRZ BIS MAI 

Verkündigungsengel 
am Chorgestühl 
der Kartäuserkirche
 in Basel (15. Jh.)

Sein Symbol ist der Löwe. Auf dem beigefügten 
Foto ist ein Medaillon damit zu sehen. Es gehört 
zur einer Deckenvertäfelung im Bürgerlichen Wai-
senhaus in Basel (16. Jh.)

Kennen Sie SchriftZEIT, unser ökumenisches, 
digitales Projekt aus Haltern? 
Das Angebot verbindet Gutes miteinander: zum 
einen bietet es täglich einen biblischen Impuls 
und Gedankenanstöße zu unterschiedlichen 
Themen; eine Einladung zum Innehalten und 

zum Nachdenken über Gott und die Welt und 
auch über einen selbst. Zum anderen leistet es 
einen hervorragenden Beitrag zur guten ökume-
nischen Zusammenarbeit in Haltern. Schreiben 
doch rund 40 Personen unterschiedlicher Kon-
fessionen und Berufe an der SchriftZEIT mit. 

Haben Sie Interesse, SchriftZEIT kennenzu-
lernen? Dann informieren Sie sich gerne über 
www.st-sixtus.de/gottesdienste/schriftzeit oder  
schreiben Sie eine Mail an schriftzeit@st-sixtus.
de, um SchriftZEIT täglich per Email zu beziehen.  
Sabrina Zaffke

SCHRIFTZEIT

Das Forum Gemeindeprogramm hat sich kurz 
nach Redaktionsschluss getroffen. Aktuelle Infos 
über dieses Treffen sind auf der Homepage zu 
finden. Bei dem Treffen wurde auf die Ideen vom 
1. Treffen geschaut und dazu weitere Verabre-
dungen getroffen. Außerdem wurde die Jahres-

planung als Thema angesetzt um gemeinsam zu 
schauen, welches Programm in den letzten Jah-
ren stattgefunden hat und was wir in diesem Jahr 
behalten oder neu aufnehmen möchten.
Karolin Wengerek

Forum Gemeindeprogramm 
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KONZERTE IN DER ERLÖSERKIRCHE

30. April 2025 um 19 Uhr: 
Orgelkonzert des Fahrradkantors
Konzert mit Erläuterungen
Martin Schulze, Kirchenmusiker und Orgelsachverständiger aus Frankfurt/Oder

Martin Schulze ist nicht nur ein gefeierter Orga-
nist, sondern auch Deutschlands einziger „Fahr-
radkantor“. Seit 20 Jahren verbindet der Kirchen-
musiker (Studium in Greifswald) aus Frankfurt/
Oder seine beiden Leidenschaften Orgel und 
Fahrrad auf ungewöhnliche Weise: Zu seinen 
bundesweiten Konzerten reist er mit dem Renn-
rad an. Seine Tourneen führten ihn bis nach Lett-
land, Polen, in die Niederlande und Schweiz. 

15 000 Kilometer im Sattel kommen da schon 
mal zusammen. Im Winter liegt Schulzes mu-
sikalischer Schwerpunkt im Oderland und der 
Spreeregion, wo er mit seiner Frau und den zwei 
Töchtern lebt, und Orgelsachverständiger von 
zwei Kirchenkreisen ist. In diesem Jahr beginnt 
er seine Bio-Bike-Saison Ende April erstmals im 
Kreis Recklinghausen, einer fahrrad-affinen Re-

gion, und macht Station in der Erlöserkirche in 
Haltern. Erleben Sie den „Meister der Pedale“ (so 
sein gleichnamiges Buch) an der Mühleisen-Or-
gel und im persönlichen Gespräch danach.

Katja Jacob

11. Mai 2025 um 17 Uhr: 
„Ich sing für dich - Blick in den Himmel“
 Konzert mit Fritz Baltruweit

Der Freundeskreis Kirchenmusik lädt Sie sehr 
herzlich zu einem vorsommerlichen Konzert am 
11. Mai 2025 (Muttertag) mit dem bekannten Lie-
dermacher und Pfarrer i.R. Fritz Baltruweit in die 
Erlöserkirche ein. Er bringt nicht nur seine Gitar-
re mit, sondern auch die Harfenistin und Flötis-
tin Konstanze Kuß und den Pianisten Valentin 
Brand, die sensibel und liebenswert das Konzert 
begleiten.

In dem Konzert wird auf verschiedenen musika-
lischen Ebenen, in Liedern und Worten deutlich: 
Wir leben von besonderen Momenten. Ein Blick 
in den Himmel verändert unseren Tag. In den 
Jahres- und Lebenszeiten öffnet uns oft die Weite 
den Horizont für die Momente, in denen wir Dan-
ke sagen können für das, was wir erleben – aber 
auch, wo die dunklen Jahreszeiten und bitteren 
Tage unser Leben manchmal schwer werden las-
sen, wo sich dann aber gerade in solchen Situa-
tionen oft auch neue Perspektiven auftun. Bei al-
lem sind wir getragen von Gott, der mit uns durch 
die Zeiten geht – und uns immer in den Himmel 
sehen lässt.

Fritz Baltruweits Songs haben eine ganze Gene-
ration von Kirchentagsbesuchern geprägt. Seine 
eingängigen Lieder sind inzwischen moderne 
Klassiker. Einige seiner Lieder sind in das Evan-
gelische Gesangbuch und in das katholische Got-
teslob aufgenommen worden.

Der Eintritt ist frei, die Kollekte am Ausgang un-
terstützt den Freundeskreis Kirchenmusik, um 
weitere Konzerte zu finanzieren.

Gisela Göcke

Valentin Brand, Konstanze Kuß und 
Fritz Baltruweit

23. März 2025 um 17 Uhr: 
„Kreuzweg“ – ein Kirche à la carte Projekt
Mehr dazu auf Seite 21
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ERLÖSERKIRCHE  
(& PAUL-GERHARDT-HAUS) LIPPRAMSDORF SYTHEN FLAESHEIM 

(ST. MARIA MAGDALENA)

01.03.2025 18.00	 10-jähriges Dienstjubiläum
	 Karo Wengerek
	 Wengerek + Team

02.03.2025 10.00	 Gottesdienst für Klein bis Groß 
	 Zaffke

11.15	 Vokkert

07.03.2025
Weltgebetstag

17.30 	Ökum. Gottesdienst
	 Neuapostolische Kirche

15.00	 Ökum. Gottesdienst
	 Pfarrheim  
	 St. Lambertus

16.00	 Ökum. Gottesdienst
	 St. Joseph

16.00	 Ökum. Gottesdienst
	 Heilig-Kreuz-Kirche 
	 (Hamm-Bossendorf)

09.03.2025 10.00	 Weber 11.30	 Weber

16.03.2025 10.00	 GD mit Geburtstagssegen 
	 Vokkert

11.15	 Treffpunkt Blickpunkt
	 Manthey

23.03.2025 17.00	 Musikalischer Kreuzweg 11.00	 Ta Van-Wolf 09.30	 Ta Van-Wolf

24.03.2025 19.00	 Ökum. GD zum Gedenken an die
	 Flugkatastrophe
	 St. Sixtus

28.03.2025 20.00	 TOGETHER sing&talk
	 St. Marien
	 Wengerek + Team

29.03.2025 11.00	 Konfirmation
14.00	 Konfirmation

30.03.2025 11.00	 Konfirmation

05.04.2025 11.00	 Konfirmation
14.00	 Konfirmation

06.04.2025 10.00	 Gottesdienst für Klein bis Groß 
	 Ta Van-Wolf

11.00	 Konfirmation

13.04.2025
Palmsonntag

10.00	 Ta Van-Wolf 11.30	 Ta Van-Wolf

17.04.2025
Gründonnerstag

19.00	 Vokkert + Kehlbreier +
	 Ta Van-Wolf

18.04.2025
Karfreitag

10.00	 Zaffke 11.30	 Weber 11.15	 Winkelströter 09.30	 Winkelströter

20.04.2025
Ostern

06.00	 Osternacht
	 anschl. Osterfrühstück
	 Winkelströter
10.00	 GD mit Geburtstagssegen 
	 Ta Van-Wolf / Vokkert

11.15	 Treffpunkt Blickpunkt
	 Wengerek

21.04.2025
Ostermontag

10.00	 Weber + Westhoff

27.04.2025 10.00	 Kirchentagsgottesdienst
	 Zaffke + Henschel

11.00	 Winkelströter

04.05.2025 10.00	 Gottesdienst für Klein bis Groß 
	 Zaffke

11.15	 Winkelströter

11.05.2025 10.00	 Vokkert 11.30	 Vokkert

15.05.2025 19.00	 Ökum. Gottesdienst
	 Streuobstwiese neben
	 Lambertus
	 Zaffke + Bücker

18.05.2025 10.00 GD mit Geburtstagssegen
	 Bernd Schäfer

11.15	 Treffpunkt Blickpunkt
	 Wengerek

25.05.2025 11.00	 Winkelströter 09.30	 Winkelströter

29.05.2025
Christi Himmelfahrt

11.00	 Pilgern Westruper Heide
	 Treffpunkt: Parkplatz W. Heide
	 Zaffke

01.06.2025 10.00	 Gottesdienst für Klein bis Groß 
	 Vokkert

11.30 Ökumenischer GD
	 St. Joseph
	 Winkelströter + Kleemann

Stand: 07.02.2025

GOTTESDIENSTPLAN
Mit Tauf- 
möglichkeit

Mit Hl.  
Abendmahl

Mit musikalischem  
Akzent

Kirche  
a la carte

KIRCHE

A LA CARTE

Gottesdienst auch für
Kinder & Jugendliche

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE
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ALTENHEIMGOTTESDIENSTE

ST. SIXTUS ALTENHEIM (10:30 Uhr)
11.04.2025 (Vokkert)

ST. ANNA ALTENHEIM (10:30 Uhr)
04.04.2025 (Henschel)

ALTENHEIM KAHRSTEGE (16:00 Uhr)
06.03.2025 (Winkelströter)
08.05.2025 (Zaffke)

LAMBERTUSSTIFT LIPPRAMSDORF (16:00 Uhr)
10.04.2025 (Vokkert)

SENIORENZENTRUM SYTHEN (16:00 Uhr)
20.03.2025 (Henschel)
15.05.2025 (Winkelströter)

TAGESPFLEGE ARTE CLEAN (10:30 Uhr)
05.05.2025 (Vokkert)

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST

07.03.2025 – Weltgebetstag der Frauen
	 - �17.30 Uhr  

Haltern, Neuapostolischen Kirche
	 - �15.00 Uhr 

Lippramsdorf, Pfarrheim St. Lambertus
	 - �16.00 Uhr  

Sythen, St. Joseph
	 - �16.00 Uhr 

Hamm-Bossendorf, Heilig-Kreuz-Kirche

24.03.2025 um 19 Uhr
Gedenken an die Flugkatastrophe
St. Sixtus-Kirche

28.03.2025 um 20 Uhr
Together – Sing & Talk, St. Marien-Kirche

08.05.2025 um 18 Uhr
Friedensgebet, Lippramsdorf, Lambertuskirche

15.05.2025 um 19 Uhr. 
Auf der Streuobstwiese, Lippramsdorf 
(neben der Lambertuskirche)

01.06.2025 um 11.30 Uhr
St. Joseph, Sythen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE HALTERN

ProgrammMÄRZ – MAI 2025
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23. März 2025 um 17 Uhr - ERLÖSERKIRCHE
MUSIKALISCHER KREUZWEG
Freundeskreis Kirchenmusik und die evangelische Kirchengemeinde Haltern laden herzlich ein. 
Die Fastenzeit/Leidenszeit ist der Zeitraum von Aschermittwoch bis Ostern. Für viele ist es an 
der Zeit, sich an das Leiden und Sterben Jesu Christi zu erinnern. Für andere ist es eher eine 
Zeit der Besinnung. Wieder andere gehen den Kreuzweg, eine alte Tradition. Der Kreuzweg ist 
ein Rundgang durch vierzehn Darstellungen von Momenten des Leidens und Sterbens Chris-
ti. An jeder Station wird angehalten. Seit Jahrhunderten wird Musik speziell für diese Zeit 
geschrieben. Zwei Künstler, Auke de Vries und Ruth Taylor, wurden beauftragt, alle vierzehn 
Stationen des Kreuzweges neu darzustellen. Zu jedem Gemälde erklingen Musikstücke.
Gehen Sie entlang der Geschichte des Leidens, von Bild zu Bild, mit der Musik.
Hören, sehen, erleben.

Kreuzweg ist kein Konzert. Bei jedem Gemälde wird Musik gespielt und man schweigt. Man 
betritt die Kirche schweigend und verlässt sie auch ohne Worte. Es gibt nur Musik. Und Stille.
Der Eintritt ist wie immer frei, um eine Spende am Ausgang wird gebeten.
Mitwirkende: Jan Marten de Vries (Komposition und Klavier), 
Kirsti Apajalahti (Violine) und Elianne Ardts (Violoncello).

27. April 2025 um 10:00 UHR – ERLÖSERKIRCHE
GOTTESDIENST ZUM KIRCHENTAG
Mutig – stark – beherzt: Mit dem Motto aus 1. Korinther 16 wollen wir uns auf den Kirchentag 
in Hannover einstimmen. Alle Kirchentagsfahrer*innen und die ganze Gemeinde sind herzlich 
eingeladen. 

29. Mai 2025 um 11.00 Uhr – Treffpunkt: Parkplatz Westruper Heide (Flaesheimer Damm)
PILGERN in der Westruper Heide an Christi Himmelfahrt
Deine Füße wissen, wie es geht. Du auch? Beim Pilgern kommt man dem Körper auf die Spur.
Manchmal anstrengend und schweißtreibend, aber am Ende des Weges lächelt die Seele.
Eine Erkundungstour durch die eindrucksvolle Landschaft der Westruper Heide an Christi 
Himmelfahrt zum Thema: Dem Himmel ganz nahe.

GOTTESDIENST MIT KINDERN –  
GOTTESDIENST FÜR KLEIN BIS GROß

Am 1. Sonntag im Monat als „re-
gulärer“ Sonntagsgottesdienst 
feiern wir  um 10 Uhr den „Got-
tesdienst für Klein bis Groß“, der 
mehr ist als ein Familiengottes-
dienst – er ist gedacht als Gottes-
dienst für die ganze Familie und 

alle Generationen. Nach einem gemeinsamen 
Anfang mit Singen, Beten und einer biblischen 
Geschichte gibt es ein unterschiedliches Angebot 
für die Kinder und die Erwachsenen (wobei die 
Erwachsenen natürlich auch gerne das Kinder-
angebot mitmachen können; wie jede und jeder 
will.) Herzliche Einladung dazu.

Die nächsten Termine sind: 
02.03.2025
06.04.2025
04.05.2025

Wir feiern, je nach Temperatur und Thema, ent-
weder im Paul-Gerhardt-Haus (Reinhard-Free-
ricks-Str. 17) oder in der Erlöserkirche. 

Wer gerne per Mail über dieses und weitere An-
gebote für die Kirche mit Kindern informiert wer-
den möchte, kann gerne seine Mailadresse mit 
Namen bei Pfarrerin Merle Vokkert (vokkert@
egha.de) hinterlassen.

 Neues Format für den Gottesdienst mit Kindern 
Ab Januar gibt es etwas Neues im Bereich der 
Kirche mit Kindern: Einmal im Monat als 
„regulärer“ Sonntagsgottesdienst feiern wir den 
„Gottesdienst für Klein und Groß“, der mehr ist 
als ein Familiengottesdienst – er ist gedacht als 
Gottesdienst für die ganze Familie, doch gibt es 
nach einem gemeinsamen Anfang in der Kirche 
ein unterschiedliches Angebot für die Kinder und 
die Erwachsenen. Die Kinder werden im Paul-
Gerhardt-Haus etwas für ihre Altersgruppe finden 
(für die ganz Kleinen wird es andere Angebote 
geben als für die „Großen“) und die Erwachsenen 
können gerne in der Kirche bleiben und dort 
miteinander ins Gespräch kommen oder eine 
Bibelarbeit oder auch mal eine Predigt erleben.  

Dieses neue Angebot löst die beiden anderen klassischen Format 
(Minigottesdienst und Kindergottesdienst) ab und ist mit dem differenzierten 
Angebot eine Mischung aus beidem.  
Herzliche Einladung dazu. Die Termine findet ihr im Gottesdienstplan in der 
Mitte der Kontakte.  
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Das Team von together möchte weiterwachsen. 
Die Veranstaltung together im Kurs im Novem-
ber war ein erster Auftakt. Damit ist eine weitere 
Bubble entstanden, die weitere Menschen gewin-
nen konnte. 

Bubble, so nennt das Team die unterschiedlichen 
Formate, die in der ökumenischen Verbunden-
heit entstanden sind und noch entstehen sollen. 
Unter dem Slogan together tauchen diese For-
mate in unterschiedlichen farbigen Kreisen auf, 
um die Zugehörigkeit zu unterstreichen. 

Together sing&talk als erste Bubble hat nun be-
reits 7 mal stattgefunden. Together im Kurs wird 
auf Wunsch der Teilnehmenden im März direkt 
weitergehen (siehe rechts). 

Together look around will gemeinsam Gottes-
dienste und Veranstaltungen anderer Gemein-
den besuchen. Da haben wir den Spirit Kongress 
in Bochum ins Auge gefasst. Vom 26.-28.9.25 gibt 
es drei Tage Seminare und Konzerte. 

Termine in 2025: 
18.03.2025 – 19 Uhr
	 together im Kurs 
25.03.2025 – 19 Uhr
	 together im Kurs
28.03.2025 – 20 Uhr 
	 sing&talk im Pfarrheim St. Marien
01.04.2025 – 19 Uhr
	 together im Kurs
08.04.2025 – 19 Uhr
	 together im Kurs
27.06.2025 – 20 Uhr
	 sing&talk im Pfarrheim St. Marien
26.-28.09.2025 
	 together look around: Spirit Kongress

Wer Interesse hat, mit dabei zu sein, schreibe uns 
eine Mail (Wengerek@egha.de) 

TOGETHER &
&

&

&

&

&

& &&&
together

KurszumGlauben

&
&einSegen

sein
Dienstag, 18. März 2025 / 19 - ca. 21:45 Uhr 
Mit Gottes Wort leben
Die Bibel ist die Urquelle des Christseins. In den Berichten der 
Menschen, die Gott begegnet sind erfahren wir so einiges über 
Gottes Wesen und seine Idee. Wie können wir in der Bibel 
lesen und daraus schöpfen? Wie können wir Gottes Botschaft 
darin erkennen? Welche Bedeutung hat das für meinen Alltag? 

Dienstag, 25. März 2025 / 19 - ca. 21:45 Uhr 
Die Beziehung zu Gott 
Beziehung lebt von Begegnung, Gemeinschaft und Gespräch. 
Was für den zwischenmenschlichen Bereich selbstverständlich 
ist, gilt in gleicher Weise für die Beziehung zu Gott. Anhand 
von Menschen in der Bibel betrachten wir wie sie Gott 
begegnet sind und wie sie gebetet haben.

Dienstag, 1. April 2025 / 19 - 21:45 Uhr 
Wachstum und Reifung
Glauben ist nicht ein Zustand, der einfach da ist, sondern ein 
Wachstumsprozess, der seine Zeit braucht. Ein Schwerpunkt 
liegt auf der Erkenntnis, dass es zum Wachstum besondere 
Begegnungszeiten, die Gemeinschaft mit anderen Glaubenden 
Menschen und den Austausch braucht.

Dienstag, 8. April / 19 - ca. 21:45 Uhr 
Meine Gaben und Fähigkeiten
Wir leben nicht zufällig. Gott unser Schöpfer setzt auf jeden 
Menschen eine ganz persönlich Hoffnung. Seine Idee für uns 
und seine Berufung zu entdecken ist ein spannender Weg. 
Meine Gaben und Talente können ein guter Hinweis sein.

Abschlussgottesdienst und Fest 
Der Termin wird gemeinsam vereinbart

Ökumenischer „Kurs zum Glauben“ 
in der Fastenzeit an 4 Abenden
mit Abschluss-Gottesdienst

2025
         iele Mitglieder in unseren Gemeinden haben auf ihrem  
       Glaubensweg entdeckt, dass Glaube gut tut und dass die  
Gemeinschaft mit anderen Glaubenden dem eigenen  
Glauben Auftrieb gibt. Sei es in den Gottesdiensten,  
in einem Glaubenskurs, in Hauskreis oder bei Besinnungs-
tagen. Damit die Freude am Glauben weiter entdeckt und 
wachsen kann bieten wir diesen Kurs an.

Gedacht ist der Kurs für alle Interessierten aus den  
Gemeinden – und für alle Sinnsucher*innen, offene  
Menschen, spirituell Interessierte – ob mit oder auch ohne  
kirchliche Verbindungen.

Die Elemente
•  Die Abende beginnen jeweils mit  
    einem gemeinsamen Abendessen 
•  Lieder und Gebet
•  Impulsvortrag
•  Gespräch in kleinen Gruppen
•  Persönliche Besinnung 
•  Gottesdienst

Ort: Pfarrheim St. Marien, Gildenstraße 22

Wir bitten um Anmeldung bis 8. März 2025
über together-haltern.de/kontakt  
oder über wengerek@egha.de

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Wir bitten um eine Spende für das Abendessen.

Leitung: together-team

Die Evangelische Kirchengemeinde Haltern,  
die katholische Pfarrei St. Sixtus  
und die Neuapostolische Kirche Haltern am See  
laden alle Interessierten dazu ein.

V

»Besonders gefallen 
hat mir die heterogene  
Gruppe und die 
Gruppengespräche. 

»Ich fand‘s total  
rund und gelungen.  
Danke für euer 
Engagement!

»Insgesamt fand ich 
den Kurs sehr gut.
Schön war besonderd das ge-
meinsame Essen vor Beginn.
Und dass man frei und offen 
miteinander reden konnte.

Statements von 
Kursteilnehmerinnen  
und Teilnehmern:

www.together-haltern.de

»

» »

Neuapostolische
Kirche

Evangelische 
Kirche

Katholische 
Pfarrei St. Sixtus

Für aktuelle Infos: 
www.together-haltern.de             Whats App  

Karolin Wengerek
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KINDERSEITEN „KUNTERBUNTES“

Die Bedeutung des Ostereis
Im Christentum wurde das Ei zum Symbol für die Auferstehung von Jesus Christus:
Von außen wirkt es kalt und tot, doch aus seinem Inneren erwächst neues Leben. 

Somit stand das Ei  symbolisch für das Grab in Jerusalem, aus dem Jesus Christus am
Ostermorgen von den Toten auferstand. 

Lesen, Rätseln und Co.

Außerdem  laden wir euch herzlich ein, die alten Folgen des
Kunterbunten Dingsda auf YouTube zu schauen. Es lohnt sich!

Die Lösung der Rätsel findet ihr am Ende der Kontakte!

Wie viele Hühner siehst du hier?Suche die beiden gleichen Ostereier!

Logodor braucht deine Hilfe! Er ist schon ganz durcheinander von den vielen Hühnern
und Ostereiern. Kannst du ihm bei der Lösung der beiden Rätsel helfen?

AUS DEN GEMEINDEGRUPPEN

❱❱ Frauenhilfe Sythen
Die Frauenhilfe Sythen trifft sich in der Regel je-
weils am ersten Mittwoch im Monat von 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr im Blickpunkt. Nach einer geist-
lichen Einstimmung und Kaffeetrinken mit lecke-
rem Kuchen wird ein Thema präsentiert. 

Es ist Folgendes geplant: 
07.03.2025  Weltgebetstag in St. Joseph
16.00 Gottesdienst (Das reguläre Treffen am 
05.03.2025 entfällt.)

09.04.2025  Machen statt Meckern!
Demokratie gestalten in Kirche und Gesellschaft
Jahresthema des Bezirksverbandes der Frauen-
hilfe

07.05.2025  Biblische Frauen aus dem Alten 
Testament mit Pfarrer Jörg Winkelströter

Weitere Auskünfte erteilt die Leiterin der Frauen-
hilfe, Irmgard Hoffmann, Tel. 6381

❱❱ Männertreff am Donnerstag 
Der Männertreff am Donnerstag lädt Interessier-
te ein:

Donnerstag, 06.03.2025: 
Pfrn. Sabrina Zaffke zum 
Gespräch.
19:00 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus 
 

Donnerstag, 03.04.2025: 
Gespräch mit Pfr. Dietmar 
Kehlbreier: „Neue Arbeits-
welt in der Diakonie“.
19:00 Uhr
GZ Lippramsdorf

 
Mittwoch (!), 07.05.2025: 
Fahrradtour zum Park-
platz Dachsberg. 
Treffpunkt 18:00 Uhr 
Erlöserkirche; 
18:30 Uhr vom Parkplatz 
Spaziergang zum Feuer-
wachturm und zum Köhler
 
Donnerstag, 05.06.2025: 
Wikingerschach. 
18:00 Uhr 
Blickpunkt Sythen. 
Treffpunkt für Fahrradfah-
rer: 17:30 Uhr EK;
anschließend Grillen mit 
der Männergruppe Lütgen-
dortmund

Weitere Informationen bei Christfried Kauffeldt, 
Tel. 69653

❱❱ EFA – Frauengruppe
Die EFA-Frauengruppe trifft sich in der Regel je-
weils um 19.00 Uhr im Clubraum des Gemeinde-
hauses. 

25.03.2025  Tee und Bücher: Was haben wir in 
letzter Zeit gelesen?

29.04.2025 „Die weibliche Geschichte Nottulns“, 
eine Stadtführung
(Anmeldung bei Christiane Müllender erbeten)

27.05.2025 „Was ist eigentlich ein Kirchentag?“
Christiane Müllender blickt zurück auf den dies-
jährigen Kirchentag

Weitere Informationen bei Christiane Müllender 
Tel. 130 24. 
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AUS DEN GEMEINDEGRUPPEN

❱❱ Bibelarbeit am Morgen
Die Teilnehmenden der Bibelarbeit am Morgen 
beschäftigen sich in diesem Jahr mit den alttes-
tamentlichen Propheten. Folgende Termine und 
Themen sind geplant:

03.03.2025	 Prophet Hosea
07.04.2025	 Prophet Jeremia – Teil 1
05.05.2025	 Prophet Jeremia – Teil 2
02.06.2025	 Prophet Hesekiel – Teil 1

Wer gerne etwas über die Propheten erfahren 
möchte, ist herzlich willkommen. 

Die Treffen beginnen jeweils um 9.30 und enden 
in der Regel um 11.00 Uhr. Sie finden im Club-
raum des Paul-Gerhardt-Hauses statt. 

Weitere Informationen bei Petra Schwarzbich-Ef-
sing, Tel. 0176/82 68 07 22 oder bei Jörg Winkel-
ströter, Tel. 3407. 

❱❱ Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis setzt in diesem Jahr die 
Lektüre des Johannes-Evangeliums fort. Bei den 
nächsten Treffen werden vermutlich die Kapitel 
12, 13 und 14 gelesen. Die Termine sind: 

17.03.2025
14.04.2025
12.05.2025
16.06.2025

Wer sich für das Johannes-Evangelium interes-
siert und sich an den Diskussionen beteiligen 
möchte, ist herzlich willkommen. Die Treffen be-
ginnen um 17.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus und 
enden um 19.00 Uhr.

Weitere Auskünfte können bei Claudia Weber, 
Tel. 14960 oder Pfarrer Jörg Winkelströter, Tel. 
3407 eingeholt werden. 

❱❱ Paul-Gerhardt-Treff
Seit dem 1. Januar hat der Paul-Gerhardt-Treff 
eine neue Leiterin. Es ist Antje Budesheim. Sie 
überraschte die Teilnehmenden beim ersten 
Treffen im neuen Jahr mit einer «Einstands-Brau-
se». Der Paul-Gerhardt-Treff kommt jede Woche 
donnerstags von 14.30 bis 16.30 Uhr im Gemein-
dehaus zusammen. Nach einer Andacht durch 
Pfarrer Winkelströter und einem unterhaltsamen 
Kaffeetrinken stehen in der Regel Gesellschafts-
spiele auf dem Programm, wie z.B. Mensch- 
ärger-dich-nicht. 

Manchmal gibt es auch ein anderes Programm. 
Am 20. Februar 2025 erwarteten die Seniorinnen 
und Senioren die Vorstandsmitglieder der Hal-
terner Tafel, Ludwig Borger und Hartmut Penne-
kamp, die einen Einblick in die Arbeit der Tafel 
gaben. Alle Mitarbeitenden sind ehrenamtlich 
tätig. Die Tafel sieht ihre Aufgabe darin, Lebens-
mittel vor der Vernichtung zu bewahren und an 
Bedürftige zu verteilen. 

Am 27. März 2025 wird Ulrich Kopp, Sprecher des 
Vereins Anti-Rost, die ehrenamtliche Arbeit des 
Vereins vorstellen. Es werden Kleinstreparaturen 
im Haushalt durchgeführt, wenn die Personen 
aufgrund ihres Alters diese nicht mehr selbst er-
ledigen können.

Der Ausflug findet voraussichtlich am 05. Juni  
2025 statt und wird die Gruppe ins Glockenmu-
seum Gescher führen. 

In den Schulferien macht der Treff Pause, d.h. 
am 17. und 24. April 2025. Er findet auch an Feier-
tagen nicht statt, d.h. am 1. und 29. Mai 2025.

Wer bisher nicht teilgenommen hat, aber gerne 
einmal kommen möchte, melde sich bitte bei 
Frau Budesheim an, Tel. 14928.

❱❱ Grüner Hahn
Der Grüne Hahn traf sich Mitte Januar im Paul-
Gerhardt-Haus, um mit frischer Energie in das 
Jahr 2025 zu starten. Hierzu wird er sich anders 
aufstellen, auch um der neuen Forenstruktur 
gerecht zu werden.  Als Untergruppe des Grü-
nen Hahns soll ein Team „Lebendige Kirche“ 
ins Leben gerufen werden und wird sich neben 
dem Gebäudemanagement in energetischer und 
ökologischer Hinsicht auch mit der Verbesserung 
der Einnahmesituation befassen. Besonders das 
Gemeindeleben um die Erlöserkirche muss le-
bendig bleiben. Daher sind weitere Interessen-
ten und Interessentinnen herzlich willkommen. 
Sie können sich bei Thomas Bernhard (mdl. 
0173/5839629 bzw. schrftl. bernhard-t@t-online.
de) melden oder einfach zum nächsten Termin 
am 21. März und 23. Mai 2025 um 18h in das PGH 
kommen, um sich aktiv einzubringen.
Thomas Bernhard

❱❱ Hauskreise
Beim Forum Gemeindeprogramm kam erneut 
das Thema Hauskreise auf und der Wunsch nach 
weiteren Möglichkeiten. In unserer Gemeinde 
gibt es bereits einige Gruppen, die sich in den 
eigenen Wohnzimmern treffen und sich über 
den eigenen Glauben und die persönliche Situ-
ation austauschen. Interessierte wenden sich 
gerne an Annette Bleß oder Karolin Wengerek. 
Die Glaubenskurse von together ermöglichen 
einen niederschwelligen Einstieg in die Haus-
kreisarbeit. Man verabredet sich zunächst zu ca. 
vier verbindlichen Treffen an einem neutralen 
Ort (Gemeindehaus). Zu verschiedenen Themen 
gibt es einen geleiteten Austausch und immer ein 
gemeinsames Essen. Bei diesem Kurs kann man 
gut ausprobieren, ob einem der Austausch guttut 
und wie die jeweilige Zusammensetzung der Teil-
nehmenden aussieht. Im Anschluss kann man 
dann schauen, wer an einem neuen Hauskreis In-
teresse hat und wer nicht. Der nächste Kurs wird 
im März angeboten. Weitere Infos in diesem Heft 
und unter www.together-haltern.de.
Karolin Wengerek

❱❱ Mittagstisch Flaesheim 
Männer kochen für Seniorinnen und Senioren
Seit dem 8. November 2024 gibt es im katholi-
schen St. Norbert-Haus in Flaesheim einmal im 
Monat einen Seniorenmittagstisch. 

An jedem zweiten Freitag im Monat ab 11.30 Uhr 
ist das Haus geöffnet für Seniorinnen und Senio-
ren jeden Alters. Ob 59 oder 89 Jahre alt – alle 
sind herzlich eingeladen zum gemeinsamen Es-
sen und Reden. Zu einem Selbstkostenpreis gibt 
es etwas Warmes und Leckeres auf den Tisch. Ein 
Nachtisch darf nicht fehlen. 

Drei Flaesheimer Männer bereiten das Essen vor. 
Hausmannskost und Überraschungen stehen auf 
dem Speiseplan. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich: Wer kommt, der kommt. 

Also kommt und seht, wie einladend die evange-
lische Kirchengemeinde in Flaesheim ist. 

Ihr Klaus Manthey, 
Einkäufer, Koch, Pfarrer in Rente

❱❱ Bastelgruppe Flaesheim
Die Bastelgruppe trifft sich jeden 3. Mittwoch 
im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im Bodel-
schwingh-Haus in Flaesheim, Bodelschwingh-
strasse 10. In der Gruppe wird u.a. getöpfert, ge-
strickt, gefilzt… Die Teilnehmerinnen verabreden 
von Treffen zu Treffen, was sie beim nächsten Mal 
machen wollen und sprechen sich ab, wer wel-
che Materialien mitbringt. 

Die hergestellten Produkte werden z.T. zum Ver-
kauf angeboten, z.B. beim Gemeindefest in Hal-
tern oder beim Weihnachtsmarkt in Flaesheim. 
Der Erlös wird jeweils einem guten Zweck zuge-
führt. 

Geleitet wird die Gruppe von Barbara Enss, Tel. 
7305. 
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NEUES AUS DER DIAKONIE

Die Erfahrung, durch die Kindererziehung nicht 
mehr zum Sport zu kommen, stellt die Evange-
lische Familienbildung mal eben auf dem Kopf. 
Das neue Programm fitdankbaby® MINI und 
MAXI im Paul-Gerhard-Haus bringt nicht nur 
die Jüngsten in Bewegung, sondern hilft auch 
der Rückbildung und Fitness der Mütter auf die 
Sprünge. 

Bei dem Ganzkörpertraining sind Mutter und 
Kind mit einem speziellen Gurt verbunden, der 
zugleich ein Übungsgerät ist. Mütter können 
damit Kraft, Stabilität und Ausdauer aufbauen, 
während die Babys durch die rhythmischen Be-
wegungen spielerische Impulse bekommen und 
die Nähe zur Mutter genießen. 

Die fitdankbaby® MINI-Kurse richten sich an 
frischgebackene Mütter, deren Kinder zwischen 
drei und sieben Monate alt sind. Babys ab acht 
Monaten sind mit ihren Müttern in den MAXI-Kur-
sen am besten aufgehoben.

Die Kurse starten am 18. März, 13. Mai und 15. Juli 
2025 und finden immer vormittags im Gemein-
desaal statt. Sofern Plätze frei sind, ist auch noch 
ein späterer Einstieg möglich.

Anmeldungen und mehr Infos zum Programm 
der Evangelischen Familienbildung gibt es bei 
Instagram:

www.instagram.com/familienbildung_kreis_re/
und auf der Website: familienbildung-kreis-re.de

Familienbildung bewegt Mütter und Babys

Kleidersammlung  
für die Diakonie 

 
durch die Ev. Kirchengemeinde Haltern 

 
Vom 4. April bis zum 8. April 2022 
Abgabestellen:  
• Paul-Gerhardt-Haus 
Reinhard-Freericks-Str. 17, 45721 Haltern 
Montag (4.4.) bis Freitag (8.4.) von 8.30 – 18.00 Uhr 
 
• Bodelschwinghhaus Flaesheim 
Kardinal-von-Galen-Str. 10, 45721 Haltern  
Montag (4.4.) von 15-00 – 18.00 Uhr 
 
• Ev. Gemeindezentrum Lippramsdorf 
Im Hundel 19, 45721 Haltern  
Dienstag (5.4.) von 15.00 – 18 Uhr  
 
• Blickpunkt Sythen 
Zum Blickpunkt 49, 45721 Haltern  
Donnerstag (7.4.) von 15.00 – 18.00 Uhr 
 
Gesammelt wird gut erhaltene und gewaschenen Kleidung und Schuhe, 
Gardinen und Deko-Stoffe, Bettwäsche und Betttücher.  
 
Wir sammeln für die Umweltwerkstatt Datteln des Diakonischen Werks im 
Kirchenkreis Recklinghausen.  

Durch die Ev. Kirchengemeinde Haltern.
Vom 31. März bis zum 03. April 2025

Abgabestellen: 
• �Paul-Gerhardt-Haus 

Reinhard-Freericks-Str. 17, 45721 Haltern 
Montag (31.03.) - Donnerstag (03.04.)  
von 8.30 – 18.00 Uhr

• �Ev. Gemeindezentrum Lippramsdorf 
Im Hundel 19, 45721 Haltern  
Dienstag (01.04.) von 15.00 – 18 Uhr 

• �Blickpunkt Sythen 
Zum Blickpunkt 49, 45721 Haltern  
Donnerstag (03.04.) von 15.00 – 18.00 Uhr

Gesammelt werden gut erhaltene und gewasche-
ne Kleidung und Schuhe, Gardinen und Deko-
Stoffe, Bettwäsche und Betttücher. 

Wir sammeln für die Umweltwerkstatt Datteln 
des Diakonischen Werks im Kirchenkreis Reck-
linghausen.

Kleidersammlung für die Diakonie

AUS DEN GEMEINDEGRUPPEN

❱❱ 55+ Junge Alte
Im Januar 2025 haben wir bei unserem ersten 
Treffen unsere Reise im Herbst geplant, es geht 
nach Bonn.

Im darauffolgenden Treffen haben wir uns in Ers-
ter-Hilfe schlau gemacht, dazu gab es einen tol-
len Vortrag vom Roten Kreuz.

Das weitere Programm 2025 können Sie auf der 
Homepage der Gemeinde sehen oder auch im 
Paul-Gerhardt-Haus lesen. Wichtig! Im Sommer 
treffen sich Boulespieler, seien Sie dabei.

Außerdem suchen wir Menschen, die gerne an 
der Gestaltung eines Literaturgottesdienstes 
mitarbeiten wollen. 

Neue Teilnehmer und Teilnehmerinnen sind im-
mer willkommen. Wir freuen uns über Ihre Ideen 
und Wünsche. Alle Mitglieder der Gruppe gestal-
ten das Programm mit. 

Wenn Sie auch gerne digital über unsere Aktivi-
täten informiert sein wollen, schicken Sie mir 
eine e-mail unter theen@egha.de oder wenden 
Sie sich an das Gemeindebüro.
Bis bald, Barbara Theen

Xanten 2024

❱❱ Seniorennachmittag
      Flaesheim
Jeweils am 2. Mittwoch im Monat findet im St. 
Norbert-Haus in Flaesheim ein ökumenischer Se-
niorennachmittag statt. Er wird mit einer Messe 
eröffnet. Danach wird gemütlich Kaffee getrun-
ken. Es gibt reichlich Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Die Vorstellung verschiedener Themen 
rundet den Nachmittag ab. 

Zu diesen Treffen sind auch die evangelischen 
Gemeindeglieder sehr herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die nächsten Termine sind: 
12.03.2025
16.04.2025
14.05.2025
11.06.2025 
jeweils von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Weitere Auskünfte erteilt die Leiterin: 
Helga Crabus, Tel. 3572.
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P & W Netzwerk
Ulrich Puschmann
Haltern, An der Brinkwiese 10

Parkettlegemeister
Christof Fromme
Dülmen, St. Barbaraweg 16

Praxis für Zahnheilkunde
Dr. med. dent.
Christian Cuhlmann
Haltern, Weseler Str. 67-69
www.zahnarzt-in-haltern.de

Dr. med. Anette Raab-Frick
Dr. med. Michael Frick
Haltern, Lavesumer Str. 3

Reisedienst Lücke GmbH
Norbert Lücke
Dülmen, Wierlings Kamp 15

Römer-Apotheke
Pharmazie am See oHG
Haltern, Weseler Str. 20

Schreinerei Büning
Tischlermeister Josef Büning
Lippramsdorf, Heitkantweg 199

Praxis für Zahnheilkunde
Dr. Uwe Schwensfeier
Zahnarzt
Haltern, Holtwicker Str. 44

Thorsten Ulmes
TROCKENBAU
Haltern, Eltritt 47

Vestischer Reisedienst
E. Zieger GmbH & Co. KG
Haltern, Annabergstr. 15a & 17

Wehren Backhaus
Hermann Wehren
Haltern, Merschstr. 14

Wein • Whisky • Tabak • Lotto
Bilkenroth KG
Haltern, Merschstr. 2, Koeppstr. 5

WuGaT
Wein und Glas am Turm
Haltern, Turmstr. 6 

DANK FÜR SPENDEN

Architekturbüro
Dipl. Ing. Heiner H. Schroer
Haltern, Augustusstr. 2

Aurelius Augenzentrum
Dr. med. J. Dohrmann
Haltern, Koeppstr. 9

Bauunternehmung
Wilhelm Haverkamp
Haltern, Lavesumer Str. 146

BERSE GmbH
Heizungstechnik & Bäderbau
Haltern, Annabergstr. 100

Bestattungen Richter
Haltern, Weseler Str. 50 
Sythen, Am Thie 1
www. bestatter-haltern.de

BIGWHEEL	
Michael Benthaus und  
Gerold Weidlich
Haltern, Rochfordstr. 38	
www.bigwheel.de

Buchhandlung Kortenkamp
A. Timm und A. Heine
Haltern, Lippstr. 2

Dr. med. Rolf Budde
Haltern

Bürobedarf
Theodor Cleve eK
Haltern, Rekumer Str. 4

Dach und Wand Overhaus GmbH
Tim Overhaus
Haltern, Recklinghäuser Str. 58

Druckservice Richter
Haltern-Sythen, Am Thie 1

Fimpeler GmbH
Glas- und Malerwerkstatt
info@fimpeler.de
Haltern, Lorenkamp 6

Gartenbau
Thomas Garschagen
Haltern, Birkenkamp 50

Gebäudereinigung 
Abenath
Haltern

Dr. med. Gernot Greul
Haltern

Halterner Druckerei GmbH
Haltern, Annabergstr. 118a

Hirsch-Apotheke
Levent Döngel
Haltern, Merschstr. 1

Internistische Facharzt-Praxis
Dr. med. Uwe Behn
Haltern, Gartenstr. 2

Kinderarztpraxis
Dr. med. Jörg-Ulrich Hassel
Haltern, Holtwicker Str. 94a

Köster
Stahl- und Metallbau GmbH
Haltern, Münsterknapp 19

Lehrinstitut Haltern
Stefan Gewecke
www.lehrinstitut-haltern.de

Malerbetrieb
Heinz Loges
Haltern, Annabergstr. 162a

Malerbetrieb
Uwe Ruppert
Haltern, Schultenbusch 2a

Manfred Ernst 
Heizung, Sanitär, Klima, 
Elektro
Haltern, Münsterknapp 33

Mertmann GmbH & Co. KG
Bauunternehmung
Haltern, Burgstr. 100 

Möbel VISIONEN
Reinhard Slaby
Haltern, Schwalbenweg 6

Naturheilpraxis
Sigrid Böhm
Haltern, Nordwall 15
www.sigridboehm.de

NW Feuerschutz Wandt
Inh. Robert Göbbeler
Dorsten, Plaggenbahn 46
www.nwfw.de
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Lesen, Rätseln und Co.

Lösung zu den Rätseln

Hühnerrätsel
Lösungszahl: 33

Suche die beiden gleichen Ostereier!
Lesen, Rätseln und Co.

Lösung zu den Rätseln

Hühnerrätsel
Lösungszahl: 33

Suche die beiden gleichen Ostereier!

LÖSUNGEN

HERZLICHEN DANK AUCH ALLEN SPENDERN,
DIE UNGENANNT BLEIBEN MÖCHTEN!
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VERÖFFENTLICHUNGEN VON  
GEBURTSTAGEN UND AMTSHANDLUNGEN

In den KONTAKTEN werden regelmäßig Alters- und Ehe-
jubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen von Gemeinde-
gliedern veröffentlicht. Sofern Sie mit der Veröffentlichung 
Ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Wi-
derspruch im Gemeindebüro, bei der Pfarrerin, dem Pfarrer 
oder einer der Diakoninnen erklären. Der Widerspruch sollte 
vor dem Redaktionsschluss der jeweils nächsten Ausgabe 
(d.h. 14 Tage vorher) geschehen, da ansonsten die rechtzeiti-
ge Berücksichtigung Ihres Wunsches nicht garantiert werden 
kann. 
Die Daten von Ehejubiläen liegen uns in der Regel nicht vor. 
Wenn Sie die Veröffentlichung oder den Besuch von Pfarrerin 
oder Pfarrer wünschen, geben Sie dies bitte frühzeitig im Ge-
meindebüro bekannt.

In der Onlineausgabe der KONTAKTE werden Geburtstage 
und Amtshandlungen grundsätzlich nicht veröffentlicht.
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ANSPRECHPARTNERINNEN UND ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEZENTRALE & FRIEDHOFSBÜRO
IM PAUL-GERHARDT-HAUS
Silke Jordan, Nina Schöbel, Monika Ufermann
Reinhard-Freericks-Str. 17
Tel: 26 72, E-Mail: info@egha.de
Öffnungszeiten
Mo: 13:30 - 16:30 Uhr / Di, Do, Fr: 8:30 - 11:30 Uhr

DIAKONIN LENA SCHÄFER 
in Elternzeit

VIKARIN DR. JANINE TA VAN-WOLF
Tel: 0151 / 15 92 41 77 
E-Mail: janine.tavan-wolf@ekvw.de

PFARRERIN MERLE VOKKERT
(Haltern-West, Lavesum, Holtwick, Lippramsdorf, 
Hamm-Bossendorf)
Tel: 9 52 95 51, E-Mail: vokkert@egha.de

DIAKONIN KAROLIN WENGEREK
Tel. 5 09 54 13                                                                                                                     
E-Mail: wengerek@egha.de

PFARRER JÖRG WINKELSTRÖTER
(Haltern-Ost, Sythen, Hullern, Flaesheim)
Tel: 34 07
E-Mail: winkelstroeter@egha.de

PFARRERIN SABRINA ZAFFKE
Tel: 0160 / 409 06 72 
E-Mail: sabrina.zaffke@ekvw.de

PRAKTIKUMSSTUDENTIN JANA BADEN
E-Mail: baden@egha.de                                                                                                                        

EV. FAMILIENZENTRUM ANNE FRANK
Leitung: Anja Hardes
Heinrich-Rumpf-Str. 11, Tel: 45 29
www.ev-familienzentrum-anne-frank.de

MARTIN-LUTHER-KINDERGARTEN
Leitung: Alina Moors
Hennewiger Weg 16, Tel: 8 98 08 54
www.mlk-egha.de

KINDERGARTEN SENFKORN
Leitung: Marie Büning
Flaesheimer Strasse 1, sfk@egha.de

EVANGELISCHE JUGEND
Karolin Wengerek
E-Mail: wengerek@egha.de

GEMEINDEZENTRUM LIPPRAMSDORF
Im Hundel 19

BLICKPUNKT SYTHEN
Zum Blickpunkt 49

KIRCHENMUSIKERIN Sung-Jin Suh
Tel: 0173 / 29 34 712 
E-Mail: suh@egha.de

DIAKONISCHES WERK IM KIRCHENKREIS RECK-
LINGHAUSEN, STANDORT HALTERN AM SEE
Reinhard-Freericks-straße 17

Ambulant Betreutes Wohnen
Jeden Montag von 15 – 17 Uhr offene Sprech-
stunde
Renate Kersting, Tel.: 92 95 90, 
Mobil: 0160 / 98 21 78 09, 
r.kersting@diakonie-kreis-re.de

Ambulante Jugendhilfe
Gitta Kiehle, Tel. 10 26 48

Ambulante Pflege der Diakoniestation
Silvia Friedrich, Tel: 0 23 63 / 56 50 20

Frühförderung
Tobias Bohlander, Tel: 0175 / 5 71 18 00

Familienbildungsstätte
Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat,  
9 – 10 Uhr im PGH
Tel. Zentrale: 0 23 65 / 92 48 40 
www.famibi-marl.de

Schuldnerberatung
Christian Overmann, Tel.: 16 83 69

Wohnberatung
Kristina Tourgman, Tel: 0160 / 8 84 56 29

Wohngruppe im Wienäckern
Frau Röttger, Tel.: 16 75 33

Haus in der Freiheit
Frau Stenert, Tel.: 0 23 60 / 5 50

Wohngruppe Conzeallee,  
Kinder- und Jugend Wohngruppe
Klaus Tykwer, E-Mail: k.tykwer@web.de

Wohngruppe Am Dachsberg
Kinder- und Jugend-Wohngruppe
Mario Huber, m.huber@diakonie-kreis-re.de

GEMEINDEGRUPPEN

BIBELARBEIT AM MORGEN
Petra Schwarzbich-Efsing, Tel: 0176 / 82 68 07 22
BIBELGESPRÄCHSKREIS
Claudia Weber, Tel: 1 49 60
BIBELKREIS FÜR JUNGGEBLIEBENE  
ERWACHSENE, FLAESHEIM
Klaus Manthey, Tel: 6 07 33 45

HAUSKREISE  
Annette Bless, Tel: 0 23 64 / 16 74 75, 
Karolin Wengerek, E-Mail: wengerek@egha.de

FRAUENHILFE SYTHEN
Irmgard Hoffmann, Tel: 63 81
Sibylle Pogatzki-Dreckmann, Tel: 6 82 09
FRAUENGRUPPE „EFA“
Christiane Müllender, Tel: 0 23 64  / 1 30 24

MÄNNERTREFF AM DONNERSTAG
Christfried Kauffeldt, Tel. 69653

MITTAGSTISCH IN FLAESHEIM
Klaus Manthey, Tel. 6 07 33 45

ÖKUMENISCHER SENIORENNACHMITTAG 
FLAESHEIM
Helga Crabus, Tel. 3572

PAUL-GERHARDT-TREFF
Antje Budesheim, Tel. 14928

LITERATURKREIS 55+
Dagmar Höhner, Tel. 169066, dagiho@gmail.com
Jürgen Krüner (stevererpel@gmx.de)

ARBEIT MIT „JUNGEN ALTEN“ (55+)
Barbara Theen, E-Mail: theen@egha.de

MITTWOCHSTREFF BASTELGRUPPE
FLAESHEIM
Barbara Enss, Tel: 73 05

VORBEREITUNGSTEAMS
MINI- UND KINDERGOTTESDIENST
Merle Vokkert, Tel: 9 52 95 51

CHOR DER ERLÖSERKIRCHE
Sung-Jin Suh, Tel: 0173 / 29 34 712
POSAUNENCHOR
Klaus Freyer, Tel: 16 73 10
GITARRENKREIS
Meik Ritzmann Tel:  957 19 98
FREUNDESKREIS KIRCHENMUSIK
Hartwig Trillsch, Tel: 50 70 04
FLÖTENGRUPPE „FLÖTENTÖNE
Helma Hambach, Tel: 9441

BESUCHSDIENSTKREIS 
Jörg Winkelströter, Tel: 34 07

DER GRÜNE HAHN
Martina Weber, Tel: 9 49 42 04
Thomas Bernhard, Tel: 16 70 73

ASYLKREIS
Petra Schwarzbich-Efsing, Tel: 0176 / 82 68 07 22
Lena Schäfer, in Elternzeit

INSTAGRAM-GRUPPE
Klaus Tykwer, E-Mail: k.tykwer@web.de

MAL-MITT
Helga Engler, Tel. 3291

Gastgruppen:

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Ulrich Eilert, Tel: 60 63 96

UNSERE GEMEINDE IM INTERNET:
www.egha.de
www.evangelisch-in-haltern.de

instagram.com/evangelisch.in.haltern

Youtube: evangelisch in haltern

WhatsApp-Kanal:  
Ev. Kirchengemeinde Haltern




